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Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches 
Universitätspersonal zur Besetzung: 

 

 
Chiffre: MEDI-15774 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Sektion für Allgemeine Pathologie, ab sofort befristet bis 
zum Abschluss der Facharztausbildung (auf Dauer der Ausbildungsberechtigung), längstens jedoch 
auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Aufgabenbereich: ärztliche Tätig-
keit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
Chiffre: MEDI-15931 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, (Ersatzkraft), Sektion für Humangenetik, ab 01.03.2017 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
28.02.2019. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Humangenetische Vor-
erfahrung, eigene wissenschaftliche Forschungsleistungen mit entsprechenden Publikationen, Absol-
vierung der für den Facharzt notwendigen Basisausbildung, hohe soziale Kompetenz, Einsatzbereit-
schaft und Teamfähigkeit. Die Aufgabenbereiche umfassen: Ärztliche Tätigkeiten in der ganzen Band-
breite der klinischen Genetik und der genetischen Labordiagnostik im Zentrum Medizinische Genetik 
Innsbruck, Durchführung wissenschaftlicher humangenetischer Projekte sowie Teilnahme an der kli-
nisch-genetischen Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15933 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Sektion für Humangenetik, ab sofort auf 
die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
31.10.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Medizini-
sche Genetik bzw. Humangenetik. Erwünscht: Umfangreiche Erfahrung in der klinischen Genetik mit 
Schwerpunkt erbliche Krankheiten des Nervensystems und der Nieren, international ausgewiesene 
wissenschaftliche Forschungsleistungen mit entsprechenden Publikationen, Lehrerfahrung im Bereich 
der Humangenetik, hohe soziale Kompetenz, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit. Die Aufgabenbe-
reiche umfassen: alle Bereiche der klinischen Genetik, ärztliche Betreuung genetischer Laboranaly-
sen, wissenschaftliche Tätigkeiten in einem eigenen Schwerpunkt sowie humangenetische Lehre im 
Rahmen des Medizinstudiums und anderen Studiengängen der MUI. Aufgabenbereich: ärztliche Tä-
tigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1795,35 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15926 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, halbbeschäftigt, Institut für Gerichtliche Medizin, ab sofort 
bis 31.12.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfah-
rung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse für universitäre Forschung und Lehre. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1348,25 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15861 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin III, ab 
01.01.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längs-
tens jedoch bis 31.12.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche 
Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt oder absolvierte Basisausbildung, Er-
fahrungen in Forschung und Interesse für universitäre Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15848 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Doktorandin/Doktorand) B1, GH 1, 75 %, Sektion für 
Neurobiochemie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister oder Diplomstu-
dium. Erwünscht: Molekularbiologische und zellbiologische Kenntnisse, Interesse an neurowissen-
schaftlichen Fragestellungen und an universitärer Lehre. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwal-
tung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2022,38 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15864 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Kieferorthopädie, ab 
15.01.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längs-
tens jedoch bis 14.01.2018. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizin-
studium, Zahnärztin/Zahnarzt oder Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie. Er-
wünscht: Besonderes Interesse für das Fach Kieferorthopädie, besonderes Interesse an wissenschaft-
lichem Arbeiten sowie an universitärer Lehre. Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1601,65 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15928 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, halbbeschäftigt, Universitätsklinik für Kieferorthopädie, ab 15.01.2017 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnärz-
tin/Zahnarzt oder Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie. Erwünscht: Besonderes 
Interesse für das Fach Kieferorthopädie, besonderes Interesse an wissenschaftlichem Arbeiten sowie 
an universitärer Lehre. Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1601,65 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 23. November 2016 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in 
der Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 
Innsbruck, einzubringen. Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung 
aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden 
sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die 
Sie unserer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrück-
lich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
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